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Der Bürgermeister und die Gemein-
devorstände wurden am 3. November 
vom Bezirkshauptmann angelobt

SVPromot Roitham sucht Nach-
wuchs-Trainer/innen für die kom-
mende Fussball-Saison

Nah&Frisch sucht eine/n selbstän-
dige Kauffrau/Kaufmann für den 
Lebensmittel-Markt in Roitham

 roithamer
dorfzeitung

 facebook.com/spoe roitham

Schlüsselübergabe an den neuen Bürgermeister Thomas Avbelj

Wir suchen Menschen - wie SIE - mit:
3 Berufserfahrung im Einzel- oder Großhandel und/oder Fachkenntnisse im Lebensmittelbereich 
  (Lebensmittelhandel, Bäckerei, Konditorei, Fleischhauerei, Gastronomie etc.)
3 Dem Wunsch selbstständig und eigenverantwortlich ein erfolgreiches Geschäft zu leiten
3 Unternehmerisches Denken und Handeln
3 Begeisterung für Lebensmittel und den Verkauf
3 Freude und Wertschätzung im Umgang mit Menschen 
3 Regionale Verbundenheit - Ihr Herz schlägt für die Heimat/Region
3 Erfahrung und Fähigkeit, MitarbeiterInnen zu führen und zu be-
   geistern

suchen wir eine selbstständige Kauffrau/
einen selbstständigen Kaufmann

Für den derzeitigen Nah&Frisch
Lebensmittelmarkt in

Roitham
am Traunfall

NUTZEN SIE IHR POTENZIAL UND INVESTIEREN SIE IHRE 
ENERGIE IN IHR EIGENES KRISENSICHERES UNTERNEHMEN!

3 Selbstständig und eigenverantwortlich geführter attraktiver 
   Standort in Ihrer Nähe
3 Nachhaltige Partnerschaft mit einem rein österreichischen Handels-
   unternehmen in Familienbesitz
3 Maßgeschneidertes Finanzierungskonzept für einen risikoarmen 
   Einstieg - auch mit geringen Eigenmitteln
3 Unterstützung durch eine effektive JungunternehmerInnen-Ausbildung
3 Umfangreiches Sicherheitsnetz mit persönlicher unternehmerischer 
   Begleitung 
3 Moderne und von Ihnen persönlich mitentwickelte Ladengestaltung
3 Aktive Mitgestaltung und Mitsprache bei der Sortimentsgestaltung mit Schwer-
   punkt Regionalität
3 Gewinnorientiertes - auf neueste Trends der Branche ausgerichtetes - Vertriebskonzept
3 Aktive Unterstützung in der Gründungsphase durch Startbegleiter
3 Innovative konzernweite Marketingkonzepte für Top-Marken und die Eigenmarkenlinie
3 Bedarfsgenaue Marketingmaßnahmen für Ihren Standort und Ihre Bedürfnisse
3 Effiziente IT-Systeme mit laufendem Support

Unser Angebot für Sie:

Unimarkt Gruppe GmbH
Egger-Lienz-Straße 14, 4050 Traun

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung!

Rudolf Manhartsgruber
Tel.: 0664/14 27 831

rudolf.manhartsgruber@unimarkt.at

Gemeindeamt Roitham
Bürgermeister oder Amtsleiter

4661 Roitham am Traunfall
Gemeindeplatz 9

gemeinde@roitham.ooe.gv.at
Tel.: 07613 5155-0
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Liebe Leserinnen und Leser!

Fast 30 Jahre habe ich nun die Roi-
thamer Dorfzeitung mitgestaltet und 
gesetzt. 
Dies war zwar immer eine sehr ar-
beitsintensive Zeit, aber es machte 
Spaß und ich bekam immer viele 
positive Rückmeldungen. Man könnte 
diese Zeitung vielleicht auch als eine 
Art Chronik betrachten.
Nun denke ich, ist es Zeit, diese 
ehrenamtliche Tätigkeit in jüngere 
Hände zu legen. 

Ich bedanke mich bei allen, die mir in 
dieser Zeit ihre Berichte und unzähli-
ge Fotos immer zeitgerecht geschickt 
haben und mir meine Fragen immer 
schnell beantwortet haben. 

Ein herzlicher Dank auch an die vie-
len Firmen, die uns mit ihren Insera-
ten immer bestens unterstützt haben. 
Somit konnten die hohen Druck- und 
Portokosten im Wesentlichen abge-
deckt werden. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim 
Lesen dieser Ausgabe und bleiben 
Sie gesund!

Ihre Redakteurin	  
Anita Gruber 

Die Naturfreunde freuen sich schon auf nächstes Jahr und auf viele ge-
meinsame Rad-, Wander-, Schi- und Mountainbike-Touren mit euch
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Der neue Bürgermeister berichtet 

> Lesen Sie weiter auf Seite 4

Bgm. Thomas Avbelj
Mobil: 0650 580 4545
Tel: 07613 / 5155-11

Mail: buergermeister@
roitham.ooe.gv.at

Ersuche um telefonische 
Voranmeldung bitte

Liebe Roithamerinnen und 
Roithamer!

Seit 3. November bin ich 
nun Bürgermeister unserer 
Gemeinde. Ich möchte 
mich für euer Vertrauen und 
eure Unterstützung bei den 
Wahlen bedanken. Auch die 
Gastfreundschaft bei den 
Gartenzaungesprächen hat 
mich sehr beeindruckt. 

In diesem Sommer habe ich 
Roitham am Traunfall von 
einer ganz anderen Seite 
- einer viel persönlicheren 
- kennengelernt und es hat 
mich in meiner Motivation 
für diese Gemeinde und 
ihre Bewohnerinnen und 
Bewohner zu arbeiten, nur 
bestärkt. Ich war noch nie 
so stolz unter solch groß-
artigen Leuten zu wohnen, 
und noch dazu mich als 
Bürgermeister für euch ein-
setzen zu dürfen. 

Ebenso darf ich mich für die 
vielen Glückwünsche und 
Gratulationen bedanken. 
Ich darf hier auch im Namen 
meines Teams sprechen: 
wir freuen uns sehr, dass 
sich die viele Arbeit und 
zahllosen Stunden bezahlt 
gemacht haben.
Bei aller Freude über die 
gewonnene Wahl, es ist 
trotzdem keine Zeit, sich 
auf den Lorbeeren auszu-
ruhen. Dringende Probleme 
begleiten mich seit dem er-
sten Tag im Amt, die keinen 
Aufschub mehr erlauben. 

Kindergarten und 
Krabbelstube

Eine meiner ersten Ge-
spräche führte ich mit der 
Leiterin unseres Pfarrcari-
tas Kindergartens Ingrid Ha-
cker. Sie hat mich informiert, 

dass die Kapazitäten für das 
Kindergartenjahr 2022/2023 
komplett ausgeschöpft sind. 
Verschärfend kommt in die-
sem Jahrgang hinzu, dass 
es einige Integrationskinder 
gibt, die dringend einen 
Platz brauchen. Das heißt 
aber im Gegenzug, dass 
in einer Integrationsgruppe 
nicht mehr 23, sondern nur 
mehr 15 Kinder als Ober-
grenze gelten. Also acht 
Kindergartenplätze weniger. 

Ich habe mit Amtsleiter Ka-
threin wieder eine Bedarf-
serhebung gestartet und 
hoffe, dass wir diesmal vom 
Land ein Okay zur Erweite-
rung bekommen. Denn alles 
andere wäre schon fertig 
und startbereit. 

Ein Bauplan wurde erstellt 
und die Diözese hat uns als 
Grundeigentümer bereits 
mündlich zugesagt. Für 
die Familien in Roitham 
würden die zwei weiteren 
Gruppenräume sehr viel 
Erleichterung bringen. Und 
auch für die Pädagoginnen 
und Helferinnen wäre mit 
der Trennung zwischen 
Krabbelgruppen und Kin-
dergarten vieles einfacher. 

Aber selbst wenn wir bauen 
dürfen, wird das Gebäu-
de nächsten Herbst nicht 
bezugsfertig sein. Darum 
bin ich schon wegen ei-
ner Übergangslösung mit 
verschiedenen Stellen im 
Gespräch. Denn was wir 
gar nicht wollen ist, dass wir 
Kinder, die einen Platz brau-
chen, abweisen müssen. 

Nahversorger
Ebenso dringend ist für 
Roitham das Thema Nah-
versorger. Kerstin Bischof 

schließt mit Ende des Jah-
res ihr Geschäft. Seit ich 
davon erfahren habe, bin 
ich in Kontakt mit der Uni-
markt Gruppe, zu der Nah 
und Frisch gehört. Diese 
sind sehr wohl interessiert, 
in Roitham das Geschäft 
weiter zu betreiben. Der 
Umsatz wäre gut und solide 
und die Roithamerinnen 
und Roithamer haben die 
Möglichkeit im eigenen Ort 
einzukaufen, gut genutzt 
und auch geschätzt. 

Ich hoffe, dass wir bald 
einen Nachfolger für das 
Geschäft finden. Bei dieser 
Gelegenheit darf ich mich 
bei Kerstin und ihrer Familie 
für den Einsatz und die gute 
Arbeit in den letzten sie-
ben Jahren bedanken und 
wünsche ihr viel Erfolg und 
Gesundheit auf dem neuen 
Lebensweg. 

Bahnübergänge
Seit Ende Oktober sind 
nun in Roitham alle ÖBB-
Kreuzungen entweder durch 
Lichtzeichen und die stärker 
frequentierten Kreuzungen 
zusätzlich durch ein zweites 
Warnsignal (Schranke oder 
Akustik) gesichert.

Mein Appell hier an alle: 
bitte trotz vermeintlich freier 
Fahrt durch die Bahnsi-
gnale die Vorsicht walten 
zu lassen und mit Bedacht 
die Kreuzungen zu queren. 
Durch die neuen Bedin-
gungen entstehen sicher 
Situationen, an die sich so 
mancher erst wieder ge-
wöhnen muss. 

Gehsteig Kemating
Die Bauarbeiten für den 
Gehsteig in Kemating wur-
den gestartet. Im heurigen 

Jahr sollen die Arbeiten 
auf der Traunseite abge-
schlossen werden. Damit 
kann dann im neuen Jahr 
die Bundesstraße in ihre 
neue Spur verlegt werden. 
Ist dies erledigt wechselt die 
Baustelle die Straßenseite 
und der Gehsteig sollte bald 
fertig gestellt sein. 

Gehsteig 
Lindacherstraße

Ebenso freut es mich, dass 
beim Projekt Lindacherstra-
ße wieder ein Stück reali-
siert werden konnte. Eine 
schwierige Stelle konnte 
nun überwunden werden 
und ich hoffe, dass wir bald 
den ganzen Straßenzug mit 
einem Gehsteig ausstatten 
können. 

Feuerwehrzubau
Nächstes Jahr beginnt 
auch direkt im Ortskern ein 
großes Projekt. Die Kame-
radinnen und Kameraden 
der Feuerwehr erweitern 
das nun über 25 Jahre 
alte Depot. Hier sollen nun 
Umkleide- und Sanitärräu-
me und ein zusätzlicher 
Stellplatz für ein Fahrzeug 
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Aktuelles aus der Gemeinde von Bgm. Thomas Avbelj

Bgm. Thomas Avbelj wurde am 3. November von 
Bezirkshauptmann Mag. Alois Lanz angelobt

entstehen. Die freie Flä-
che in der Fahrzeughalle 
wird dann als Lagerfläche 
genutzt. Die Erweiterung 
wurde notwendig, da mit 
dem vermehrten Auftreten 
von Großschadensereig-
nissen auch die Feuerwehr 
mehr Equipment für den 
Katastrophenschutz bereit-
stellen muss. Auch für den 
Fall eines großflächigen 
und längerfristigen Strom-
ausfalls (Blackout) soll das 
Depot als Einsatzzentrale 
gerüstet sein. 

Blackout
Das Thema Blackout kur-
siert seit einigen Wochen 
durch alle Medien. Ich wur-
de in den letzten Wochen 
schon einige Male gefragt, 
wie die Gemeinde mit so 
einer Situation umgeht. Die 
Gemeinde selbst hat am 
Bauhof ein Notstromaggre-
gat bereitstehen. Mit diesem 
sollen im Katastrophenfall 
die Wasserversorgung und 
der Betrieb der Pumpwerke 
aufrechterhalten werden. 

Ebenso hat sich das Kom-
mando der Feuerwehr mit 
diesem Szenario ausein-
andergesetzt, die nötigen 

Schritte unternommen und 
einen Maßnahmenplan er-
stellt. Wir sind gerüstet, 
haben Sie schon die Emp-
fehlungen des Zivilschutzes 
umgesetzt? 

Ferienprogramm 
SPÖ

Während des Wahlkampfs 
haben wir natürlich nicht auf 
die Kinder vergessen. Auch 
heuer haben wir uns für 
das Ferienprogramm etwas 
überlegt. Diesmal gingen 
wir das ganze sportlich an. 
Eine Rundfahrt um unser 
Gemeindegebiet hatten wir 
vorbereitet und die Kinder 
waren mit Freude dabei. 
Wer glaubt, dass Roitham 
klein ist und diese Ausfahrt 
nicht lange dauern kann, 
der täuscht sich gewaltig. 

Knapp 20km lang war die 
Tour! Bei halber Strecke 
wurde bei Familie Grarock 
ein Zwischenstopp einge-
legt, um bei Saft und Eis 
wieder Kräfte zu sammeln. 
Den Abschluss machten wir 
beim Spielplatz mit Knacker 
grillen und lustigen Spielen. 
Vielen Dank für die vielen 
Helfer, es war ein toller 
Nachmittag.

Lernwoche 
Auch heuer organsierte der 
Familienausschuss eine 
Lernwoche: „Fit ins neue 
Schuljahr“. 18 Kinder ka-
men in der vorletzten Feri-
enwoche für einige Stunden 
vormittags in die Volksschu-
le. Etwas spielerisch und 
nicht ganz so ernst wurden 
die Köpfe der Kinder aus 
dem Ferienschlaf geholt 
und wieder daran erinnert, 
was in der Schule so läuft. 

Vielen Dank an die Leh-
rerinnen und Lehrer, die 
wieder geholfen haben. 
Ohne deren freiwilliges En-
gagement könnten wir so 
eine tolle Woche nicht ver-
anstalten.

Wie erreicht ihr mich
Zum Abschluss möchte 
ich noch in eigener Sache 
berichten. Ich habe meine 
Arbeitszeit bei der Firma 
Rotax mit 1. November auf 
20 Wochenstunden redu-
ziert. Damit ich so viel wie 
möglich in Roitham sein 
kann, habe ich mit meinen 
Vorgesetzten vereinbart, 
dass ich nur am Montag 

meinen Dienst ganztags 
in Gunskirchen verrichte. 
Dienstag und Mittwoch bin 
ich halbtags im Homeoffice. 
Den Rest der Woche kon-
zentriere ich mich voll und 
ganz auf die Tätigkeit als 
Bürgermeister. 

Ein großer Dank gilt hier 
auch dem Team der Ge-
meinde unter der Leitung 
von Kathrein Philip. Ohne 
so kompetente und flexible 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter würde vieles nicht so 
einfach und wie selbstver-
ständlich funktionieren.

Einen fixen Tag für Partei-
enverkehr habe ich jetzt 
noch nicht vorgesehen. Ich 
bitte euch mich telefonisch 
oder per mail zu kontaktie-
ren, dann können wir einen 
Termin vereinbaren. 

Meine Kontaktdaten:
Telefon: 07613/5155-11 
Mobil: 0650 580 4545 
Mail: buergermeister@
roitham.ooe.gv.at 

Euer Bürgermeister
Ing. Thomas Avbelj

SPÖ-Ferienprogramm: schöne Radtour mit anschließendem 
Knackergrillen und Ausklang am Spielplatz
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Wir suchen Menschen - wie SIE - mit:
3 Berufserfahrung im Einzel- oder Großhandel und/oder Fachkenntnisse im Lebensmittelbereich 
  (Lebensmittelhandel, Bäckerei, Konditorei, Fleischhauerei, Gastronomie etc.)
3 Dem Wunsch selbstständig und eigenverantwortlich ein erfolgreiches Geschäft zu leiten
3 Unternehmerisches Denken und Handeln
3 Begeisterung für Lebensmittel und den Verkauf
3 Freude und Wertschätzung im Umgang mit Menschen 
3 Regionale Verbundenheit - Ihr Herz schlägt für die Heimat/Region
3 Erfahrung und Fähigkeit, MitarbeiterInnen zu führen und zu be-
   geistern

suchen wir eine selbstständige Kauffrau/
einen selbstständigen Kaufmann

Für den derzeitigen Nah&Frisch
Lebensmittelmarkt in

Roitham
am Traunfall

NUTZEN SIE IHR POTENZIAL UND INVESTIEREN SIE IHRE 
ENERGIE IN IHR EIGENES KRISENSICHERES UNTERNEHMEN!

3 Selbstständig und eigenverantwortlich geführter attraktiver 
   Standort in Ihrer Nähe
3 Nachhaltige Partnerschaft mit einem rein österreichischen Handels-
   unternehmen in Familienbesitz
3 Maßgeschneidertes Finanzierungskonzept für einen risikoarmen 
   Einstieg - auch mit geringen Eigenmitteln
3 Unterstützung durch eine effektive JungunternehmerInnen-Ausbildung
3 Umfangreiches Sicherheitsnetz mit persönlicher unternehmerischer 
   Begleitung 
3 Moderne und von Ihnen persönlich mitentwickelte Ladengestaltung
3 Aktive Mitgestaltung und Mitsprache bei der Sortimentsgestaltung mit Schwer-
   punkt Regionalität
3 Gewinnorientiertes - auf neueste Trends der Branche ausgerichtetes - Vertriebskonzept
3 Aktive Unterstützung in der Gründungsphase durch Startbegleiter
3 Innovative konzernweite Marketingkonzepte für Top-Marken und die Eigenmarkenlinie
3 Bedarfsgenaue Marketingmaßnahmen für Ihren Standort und Ihre Bedürfnisse
3 Effiziente IT-Systeme mit laufendem Support

Unser Angebot für Sie:

Unimarkt Gruppe GmbH
Egger-Lienz-Straße 14, 4050 Traun

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung!

Rudolf Manhartsgruber
Tel.: 0664/14 27 831

rudolf.manhartsgruber@unimarkt.at

Gemeindeamt Roitham
Bürgermeister oder Amtsleiter

4661 Roitham am Traunfall
Gemeindeplatz 9

gemeinde@roitham.ooe.gv.at
Tel.: 07613 5155-0
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Alfred Gruber
Bürgermeister a.D.
gruber.alfred.ag@

gmail.com
 M 0699 1149 7306

Der neu gewählte Gemeinderat

Liebe Roithamerinnen, 
liebe Roithamer!

Es ist nun die Zeit gekom-
men, um von der politischen 
Bühne  Abschied zu neh-
men. 

Nach 30 Jahren Tätigkeit 
im Roithamer Gemeinderat, 
davon 10 Jahre im Gemein-
devorstand und 18 Jahre 
als Bürgermeister, freue ich 
mich, dass ich die Amtsge-
schäfte  in jüngere Hände 
legen kann.  

Vizebürgermeister Thomas 
Avbelj (SPÖ) wurde in der 
Stichwahl am 10. Oktober 
mit klarer Mehrheit zum 
neuen Bürgermeister ge-
wählt. Der ebenfalls lang-
jährige Gemeindevorstand 
Helmut Ortner (ÖVP) wur-
de zum Vizebürgermeister 
gewählt. 

Auch Manfred Pamminger 
wird weiterhin  im Gemein-

devorstand die Anliegen der 
FPÖ vertreten. Zusätzlich 
wurden Helmut Stöttinger 
(ÖVP) und Martin Grarock 
(SPÖ) im Gemeindevor-
stand angelobt. Mit diesem 
neu gewählten Führungs-
team, in dem jeder einzelne 
langjährige Erfahrung in der 
Gemeindepolitik vorweisen 
kann, ist Roitham auch in 
Zukunft gut vertreten. 

Es freut mich, dass sich 
auch wieder einige junge 
Frauen und Männer für 
die Mitarbeit im Roithamer 
Gemeinderat entschieden 
haben. 
Eine wertvolle Arbeit zum 
Wohle unserer Gemein-
debürger, die jedoch nicht 

immer bedankt wird. Ich 
wünsche allen viel Freu-
de und Kraft für ihre neue 
Aufgabe.

Zum Abschluss bedanke 
ich mich bei allen, die mich 
in meiner Tätigkeit als Bür-
germeister in den vielen 
Jahren unterstützt haben. 
Ohne diese Menschen wä-
ren viele Projekte nicht 
umsetzbar gewesen.

Ich freue mich, nun mehr 
Zeit mit meiner Familie 
verbringen zu können und 
auch meine Motorräder 
sollten wieder mehr bewegt 
werden. 

Ihr Alfred Gruber

Der neu gewählte Gemeinderat: v.l.n.r. sitzend der Gemeindevorstand: GV Manfred Pamminger (FPÖ), 
GV Martin Grarock (SPÖ), Bgm. Thomas Avbelj (SPÖ), Vize-Bgm. Helmut Ortner (ÖVP), GV Helmut Stöttinger (ÖVP)

v.l.n.r. stehend: Dominik Huber (FPÖ), Julian Reiter (FPÖ), Philipp Schütt (FPÖ), Rudi Quirimayr (SPÖ), Stefan Trybek (SPÖ), Günter 
Schausberger (SPÖ), Adalbert Cramer (FPÖ), Margit Waltenberger (SPÖ), Claudia Huber (SPÖ), Eva Obermayr (ÖVP), Severin 

Gruber (ÖVP), Johannes Niederhauser (ÖVP), Martina Mayringer (ÖVP), Lukas Huber (ÖVP)
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RÜSTORF / SCHWANENSTADT
Tel.: 07673/30020

Top Marken 

zu Top Preisen 
und viele tolle Felgenangebote! 

Aus der Volksschule Roitham am Traunfall

„Kinder stark 
machen“

Wir Lehrer haben uns be-
reits im Vorjahr dazu ent-
schlossen, das Projekt „zu-
sammen.wachsen“ an un-
serer Schule zu integrieren.
Dieses Programm dient 
dazu, den Kindern schon im 
Volksschulalter zu lernen, 
wie sie Unsicherheiten, 
Gefühle, Frustrationen, kurz 
gesagt negative Erlebnisse 
bewältigen können. 

Im Vorfeld dieses vom Land 
Oberösterreich unterstütz-
ten Projekts „zusammen.
wachsen“ nahmen alle 
Lehrer der Volksschule an 
einer Fortbildung teil. Im 
Anschluss daran gab es 
jetzt im Herbst den Vortrag 
für die Eltern. 

Herr Wolfgang Preissl, ein 
freier Mitarbeiter des Insti-
tuts für Suchtprävention, 
hielt einen spannenden 
Vortrag zum Thema „Kinder 
stark machen“. 

Das Interesse der Eltern 
war trotz strenger „Corona-
Maßnahmen“ groß und 
Dank der guten Zusam-
menarbeit mit der Gemein-
de konnten im Turnsaal 
unserer Schule perfekte 
Bedingungen für eine sol-
che Veranstaltung geboten 
werden.

Ich möchte mich bei allen 
Eltern, bei den Lehrern 
und der Gemeinde für das 
Gelingen dieses Abends 
bedanken.		

Volkstanz – 
Workshop in der 

Volksschule

Hungrig nach Projekten, 
die in letzter Zeit zur Gän-
ze entfielen, wurde heuer 
ein Volkstanz-Workshop 
organisiert. 

Der Verband der Heimat- 
und Trachtenvereine Salz-
kammergut schickte uns 
Frau Heidi Höniges, die 
fünf Wochen an je zwei 
Vormittagen allen Schü-
lern unserer Schule Bräu-
che, Geschichten, Tanz-
schritte und rhythmische 
Re ime  näherb rach te .  

Es waren lustbetonte, in-
teressante, lehrreiche und 
vor allen Dingen bewegte 
Stunden mit Heidi. Vielen 
Dank für die nette Zeit!

Ihre Volksschuldirektorin 
OSR Brgitte Weber	 	
		                

Ein spannender Vortrag zum Thema „Kinder stark machen“

Viel Spaß und Freude beim Volkstanz-Workshop

VD OSR Brigitte Weber
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Aus dem Ausschuss für Straßen, 
Gehsteige und Kanal

 Martin Grarock
Gemeindevorstand und 

ehem. Obmann des 
Straßenausschusses

martin.grarock@gmail.com

Die Verlängerung des Gehsteiges in der Lindacherstraße 
hat Priorität. Die SPÖ setzt sich dafür ein, den Gehsteig bis 
zum Ortsende zu verlängern und so die Sicherheit entlang 
Roithams meistbefahrener Gemeindestraße zu erhöhen

Trotz Gemeinderatswahl ist 
beim Straßenbau noch viel 
weiter gegangen:

In der Bahnhofsiedlung 
wurde ein Dünnschichtbe-
lag aufgebracht und einige 
Kanaldeckel angepasst. 
Dadurch ist wieder ein pro-
blemloses Befahren mög-
lich.

Beim Gehsteig in der 
Lindacherstraße konn-
te Altbürgermeister Alfred 
Gruber noch die nächsten 
Grundeinlösen führen. Die 
nächste Etappe der Erweite-
rung und die Asphaltierung 
des bereits angefangenen 
Stückes kann somit erfolgen

Ein großes Projekt ist der 
Gehsteigbau entlang der 
B144 in Kemating. Der 
Bau hat im Herbst begon-
nen und wird Zug um Zug 
fertig gestellt. Somit haben 
die Fußgänger bald eine 
sichere Möglichkeit das 
Siedlungsgebiet Kemating 
über einen Gehsteig zu 
erreichen. Insbesondere für 
Schulkinder ist das ein enor-
mer Gewinn an Sicherheit.

Die Absicherung der 
Bahnübergänge ist abge-
schlossen! Ja, diese Absi-

DEN BESTEN WEG FÜR MICH FINDEN.

WAS TREIBT DICH AN?
Mehr über Miba erfahren 
und bewerben:  
lehre.miba.com

Laura
Lehrling Prozesstechnik

Anmeldungen zum Schnuppern: Unter Berücksichtigung der aktuellen Covid-19 Bestimmungen.

roman.ornetzeder@miba.com  |  T +43 7613 2541-2292

X-MAS
SCHNUPPERN
3.1. – 5.1. 2022
JETZT 
ANMELDEN!

cherung kostet Geld. Ja, 
wir könnten das Geld auch 
woanders brauchen. Egal, 
wie die Kostenverteilung 
zwischen Gemeinde, Bund 
und ÖBB am Ende ausgeht, 
bezahlt werden die Über-
gänge vom Steuerzahler. 
Außer Frage steht jedoch, 
dass die Absicherung ein 
enormer Sicherheitsgewinn 
ist und Leben retten kann. 

Viele Projekte stehen be-
reits wieder in den Start-
löchern. Mehr dazu in der 
nächsten Dorfzei tung. 

Als scheidender Obmann 
des Straßenausschusses 
bedanke ich mich noch 
einmal bei allen Ausschuss-
mitgliedern, bei den Mitar-
beitern der Gemeinde und 
natürlich bei Ihnen allen für 
die gute Zusammenarbeit in 

den letzten Jahren. Für die SPÖ Fraktion arbeiten in der 
neuen Periode Günter Schausberger und Andreas Reit-
hofer als Mitglieder im Straßenausschuss mit.
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Für Sie im Gemeinderat und in den Ausschüssen tätig. 
Die Gemeinderäte und Ersatzgemeinderäte der SPÖ Roitham.

SPÖ- Roitham - Zukunft mitgestalten

Danke für Ihre Stimme für 
die SPÖ Roitham bei der 
Gemeinderatswahl, Danke 
für Ihre Stimme für SPÖ 
Bürgermeister Thomas Av-
belj und Danke für Ihre 
Stimme für die SPÖ bei der 
Landtagswahl! Jede einzel-
ne Stimme ist wertvoll und 
wichtig. Sie hilft uns einen 
sozialen und gerechten 
Kurs in der Politik zu ver-
folgen. 

Die SPÖ steht für 
soziale Gerechtigkeit
Das Wohl der Gemeinde 
und des Landes ist wichtig, 
nicht die eigene Bereiche-
rung, das Spalten und das 
Anpatzen. Die SPÖ Bewe-
gung steht seit jeher für 
soziale Gerechtigkeit und 
für eine Gesellschaft, wo 
alle Platz haben und auch 
auf jene geschaut wird, die 
es sich nicht richten können.
 
Ich freue mich, als Frakti-
onsführer der SPÖ Roitham 
am Traunfall zukünftig die 
Ausrichtung der Fraktion 
mitgestalten zu dürfen. 
Danke für das entgegenge-
brachte Vertrauen seitens 
der Fraktionskolleginnen 
und Kollegen. 

GASTHAUS FORSTINGER

CAFE - SAUNA - STADL-BAR
4661 ROITHAM am Traunfall, RAIFFEISENPLATZ 2

Tel. 07613 / 5142, Mail: mukilojic@gmail.com, Inhaber: Mujo Lojic

Wir wollen eine lebendige 
Fraktionsarbeit umsetzen 
und als SPÖ wieder sicht-
barer werden. 

Die von uns geleistete gute 
Arbeit wurde in der Vergan-
genheit leider von anderen 
vereinnahmt und so darge-
stellt, als würden andere die 
Arbeit machen. 

Bei der Wahl haben sie als 
Wähler der ÖVP eine Stim-
menmehrheit (nicht jedoch 
eine Mandatsmehrheit) ge-
geben. Das akzeptieren wir 
und nehmen es zum Anlass, 
uns noch mehr für die Men-
schen in unserem schönen 
Ort einzusetzen. 

Du hast Ideen? 
Du möchtest gestalten? Du möchtest mitarbeiten? Komm 
zu uns. Wir geben dir die Möglichkeit, dich und deine Ideen 
einzubringen und unser schönes Roitham am Traunfall 
noch schöner, noch l(i)ebenswerter zu machen. 

Melde dich bei Thomas Avbelj unter 0650 580 45 45 oder 
Martin Grarock unter 0677 614 95 283. Wir freuen uns 
auf dich! 

Euer Martin Grarock

Martin Grarock
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Rudi Quirimayr
SPÖ-Gemeinderat 
im Bauausschuss
rudolf.quirimayr@

gmail.com

Aktuelles aus dem Bauausschuss

Auf diesem Plan ist die Erweiterung des Kindergartens und der Krabbelstube dargestellt
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Geschätzte Roithame-
rinnen und Roithamer!

Der Feuerwehrzubau star-
tet Anfang nächsten Jahres 
und der Zubau des Kin-
dergartens ist in Planung. 
Beide Projekte sind für 
Roitham sehr wichtig. 

Ausbau FF-
Zeughaus

Die freiwillige Feuerwehr 
Roitham leistet sowohl ei-
nen Beitrag zur Sicher-
heit der Bevölkerung, zum 
Schutz vor Gefahren und 
zum Retten von Leben, als 
auch einen wesentlichen 
Beitrag zum Dorfleben. 
Sei es als Veranstalter von 
Festen oder bei der Unter-
stützung von Festen ande-
rer beim Lotsendienst. 

Überall ist die Feuerwehr 
da, überall leistet sie Hilfe. 
Um ihrem Hilfsauftrag auch 
in Zukunft nachkommen 
zu können ist der Ausbau 
des Zeughauses unbedingt 
notwendig. Laut derzeitiger 
Planung soll der Ausbau 
Ende Jänner 2022 starten. 

Michae l  Sp ießberger, 
Gruppenkommandant FF 
Roitham: „Die freiwillige 

Feuerwehr Roitham leistet 
in vielen Bereichen Hilfe: 
Brandeinsätze, Verkehrsun-
fälle, Personenbergungen 
und vieles mehr. Die Er-
weiterung des Zeughauses 
stellt sicher, dass wir diese 
Hilfe auch in Zukunft in 
bewährter Form leisten 
können“.

Erweiterung 
Kindergarten und 

Krabbelstube
Die Planung für die Erweite-
rung des Kindergartens und 
der Krabbelstube ist abge-
schlossen! Sie ist mit allen 
Beteiligten abgesprochen, 
eine mündliche Zusage 
seitens der Diözese für die 
Bereitstellung der erforder-
lichen Grundfläche ist auch 
bereits vorhanden. 
Somit kann mit der Erwei-

terung hoffentlich bald be-
gonnen werden. Wir wollen 
für unsere Kinder die beste 
Betreuung sicherstellen. 
Seitens der Gemeinde und 
aller Beteiligten ist das klar. 

Trotzdem dürfen wir nicht 
bauen, weil laut Land Obe-
rösterreich zu wenig Bedarf 
besteht. Seit Jahren sehen 
wir auch in Roitham stei-
gende Kinderzahlen im Kin-
dergarten und damit einen 
erhöhten Bedarf an Betreu-
ungsplätzen. Die Krabbel-
stube ist aus Roitham nicht 
mehr wegzudenken.  

Mit den Bautätigkeiten in 
Kemating und auch am 
Rosenweg kommen immer 
mehr Familien nach Roi-
tham – und das freut uns. 
Leider haben die am Land 

Oberösterreich keine Ah-
nung und Schwarz-Blau 
hat kein Interesse an guter 
Betreuung der Kinder. Wir 
bleiben dran und kämpfen 
für einen baldigen Baube-
ginn des Kindergartens.

Ingrid Hacker, Leiterin Kin-
dergarten: „Für eine gute 
Betreuung brauchen wir 
schnellstmöglich eine Er-
weiterung. Die vorliegende 
Planung schafft den drin-
gend benötigten Platz für 
unsere Kleinsten“.

Ich hoffe, ich konnte euch 
einen kurzen Überblick un-
serer Tätigkeiten aus dem 
Bauauschuss übermitteln.

Rudi Quirimayr
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Imkerverein Roitham am Traunfall
Rudolf Pülzl 

www.raiffeisen-immobilien.at

EINE OASE IM GRÜNEN
 � NUR NOCH 5 WOHNUNGEN 
VERFÜGBAR!

 � BAUBEGINN BEREITS ERFOLGT

WOHNPARK
TRAUNFALL/
ROITHAM

Birgit Pöll
Klosterplatz 1, 4810 Gmunden

T 0676 81 41 98 39 
E poell@raiffeisen-immobilien.at

Bienen in der 
Wintertraube

Die Honigbienen sind jetzt 
schon im Wintermodus 
und verlassen ihren Stock 
nur bei Temperaturen über 
10 – 13 Grad. In den kalten 
Monaten rücken die sonst 
so aktiven Insekten mit ih-
ren Futtervorräten ganz eng 
zusammen und wärmen 
sich gegenseitig. 

In dieser Zeit kommt es 
auch zu einer für die Ge-
sundheit wichtigen Brut-
pause. Im Jänner beginnen 
sie wieder zu brüten und 
bereiten sich auf den Früh-
ling vor. Dabei heizen sie 
das Brutnest wieder auf 36°.
Honigverkostung der Roi-
thamer Imker

Honigverkostung
Wir führten heuer erstmals 
e ine Honigverkostung 
durch. Nach einer kurzen 
Einführung in die Senso-
rik der Bewertung durch 
unseren Obmann Markus 
Edthaler wurden die unter-

schiedlichen Honige ver-
kostet. Es wurden Blüten-
Wald-, Creme- und Buch-
weizenhonige mitgebracht. 

Alle Honige unserer Imker 
haben eine ausgezeichne-
te Qualität und dank des 
vielfältigen Nektarange-
botes schmecken sie sehr 
bekömmlich – trotz der 
regionalen Nähe sind Un-
terschiede im Geschmack 
erkennbar.

Beim monatlichen Bauern-
markt, im Dorfladen und 
bei den einzelnen Imkern 
kann Honig gekauft werden 
– nutzen Sie das Angebot, 

Die Honigverkostung hat bestätigt, dass alle Honige un-
serer Roithamer Imker eine ausgezeichnete Qualität haben

heimische Qualitätshonige 
zu erwerben.

Obmann Markus Edthaler 
bei der Honigverkostung

Buch-Tipp

Und dann steht 
die Liebe vor 

der Tür

Das große Weihnachts-
finale der Happily-Inc-
Reihe von Susan Mallery 
 
Wynn steht morgens mit 
einem Lächeln auf. Ihr 
Geschäft floriert, und sie 
hat einen Sohn, den sie 
über alles liebt. 
Obwohl sie glücklich ist, 
kommt es ihr in letzter 
Zeit aber immer öfter 
so vor, als würde etwas 
fehlen. 
Noch mehr zu schaffen 
macht ihr, dass sie ihren 
Nachbarn, den Poli-
zisten Garrick, plötzlich 
so interessant findet. Als 
er sie bittet, sein Haus 
für den angekündigten 
Besuch seiner Tochter 
weihnachtlich zu deko-
rieren, kann Wynn nicht 
widerstehen. 

Eine kleine Liebe scha-
det nicht, es muss doch 
nicht die ganz große 
sein. An die glaubt 
Wynn nämlich schon 
l an ge  n i ch t  meh r. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Di 9.00 – 12.00 Uhr 
Do 17.00 – 19.00 Uhr, 
So 9.00 – 11.00 Uhr,                     
an Feiertagen geschlos-
sen;
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Gesunde Gemeinde Roitham
Psychologin Mag. Elke Gruber-Franthall

Nach der Kräuterwanderung gab es noch 
Köstlichkeiten zum Probieren

Mag. Elke Gruber-Franthall

Auch heuer war unser En-
gagement für geplante Ver-
anstaltungen auf Grund 
der Corona-Maßnahmen 
etwas gebremst. Der Vor-
trag zum Thema „Effektive 
Mikroorganismen“ für das 
Frühjahr wurde abermals 
verschoben. Der Aufwand 
aufgrund der Vorgaben 
stand nicht dafür.

Kräuterwanderung
Ganz besonders freut es 
mich, dass die Kräuter-
wanderung „Gesundes und 
Heilsames vor der Haus-
türe“ heuer im Juli mit an-
schließender Verkostung 
stattfinden konnte. 

Das GUTE liegt so nah! Wir 
durften eine kleine Ortsrun-
de drehen und innerhalb 
von zwei Stunden viele 
Heilkräuter entdecken und 
wiedererkennen. Eine der 
Highlights waren mit Sicher-
heit die selbstgemachten 
Köstlichkeiten von Mag. 
Dr. Erika Rokita, wie Käu-
terpizza, Bowle, Aufstriche, 
selbstgebackenes Brot, 
schwarzen Hollersirup, 
Smoothies und noch viele 
mehr.

Äpfel für die Kinder
Die Kinder der Volksschule 

Roitham werden die näch-
sten Monate wieder einmal 
pro Woche mit Bio-Äpfeln 
aus der Region versorgt. 
Dank der Landesförderung 
und der Übernahme durch 
uns, als gesunde Gemein-
de, entstehen keine Kosten 
für Eltern oder Schule.

Tipps Immunsystem
In Zeiten wie diesen ist 
unser Immunsystem gefor-
dert. Wir können selbst die 
Verantwortung für unsere 
Gesundheit übernehmen.

Viele die ich kenne, gehen 
bereits achtsam mit sich 
selbst um, achten auf ihre 
Ernährung und Vitamine, 
bewegen sich an der fri-
schen Luft und wissen, 
dass es ein paar zusätz-
liche „Helfer“ gibt, die unser 
Immunsystem unterstützen 
können. 
Sie informieren sich wie 
essentiell Vitamin D in Kom-
bination mit Vitamin K ist. 
Sie versorgen ihren Körper 
mit ausreichend Vitaminen. 
Sie wissen um die Anwen-
dung z.B.: von Nelkenöl für 
unseren Hals- und Rachen-
bereich, über die Wirkung 
von Grapefruitextrakt und 
HCL/CDL (im Dezember 
erscheint ein neues Buch 
von Andreas Kalcker in Zu-
sammenarbeit mit einigen 
Ärzten dazu).

Doch auch unser Geist 
darf zur Ruhe kommen, wir 
dürfen achtsam mit unseren 
Gedanken sein, uns mit 
lieben Menschen umgeben, 
die uns unterstützen und 
liebevoll Rückmeldungen 
geben, wenn wir uns einmal 
selbst in unseren eigenen 
Gedanken verirrt haben.

Auch die Seele, ist essen-
tiell für unsere Gesund-
heit. Sie ist nicht begrenzt, 
wie unser Verstand, der 
nur begreifen kann, was er 
selbst erlebt hat oder sein 
Leben lang erzählt bekom-
men hat. Es geht um unser 
Bewusstsein, das zu leben, 
wofür wir hier sind, in un-
serer Buntheit und Vielfalt. 
„Der Andersdenkende ist 
kein Idiot, er hat sich eben 
eine andere Wirklichkeit 
konstruiert“ sagt schon Paul 
Watzlawick, der bekannte 
österreichische Psychothe-
rapeut und Kommunikati-
onswissenschafter. Wir ha-
ben es in der Hand, wie wir 
unsere Welt gestalten, wie 
wir miteinander umgehen 
und in welcher „Wirklichkeit“ 
wir leben und leben wollen. 

Wir dürfen weise wählen, 
was unserer inneren Wahr-
heit entspricht und was wir 
im Laufe unseres Lebens 
einfach von Anderen (oft 
ganz unbewusst) übernom-
men haben und zu unserer 
eigenen Wahrheit gemacht 
haben. Wo Glaubenssätze 
und Muster unser Leben 
bestimmen. 

Denn auch hier geht es um 
unsere Gesundheit, unser 
Körper ist sehr weise und 
zeigt uns dann, wo wir in die 
Veränderung gehen dürfen. 
Dafür braucht es oft viel 
Feingespür mit uns selbst. 
Vielleicht geht es manch-
mal um die Ruhe, die wir 
uns dann „gezwungener 
Maßen“ nehmen dürfen, 
vielleicht geht es um Verhal-
tensänderungen in unserem 
Alltag, vielleicht geht es um 
unbewusste Themen in un-
serem Inneren. Wir dürfen 
aussteigen aus der „Opfer-
haltung“ und erkennen wo 
wir selbst Möglichkeiten der 
Veränderung besitzen. Die 
Lösung liegt immer dort, wo 
es „zwickt“ im Leben, das ist 
zumindest meine Erfahrung 
aus meinem Praxisalltag.

So wünsche ich uns allen 
in dieser herausfordernden 
Zeit ein tiefes Erkennen in 
uns selbst, was uns tat-
sächlich gut tut und was wir 
getrost NEU leben dürfen, 
um die Welt um uns herum 
so zu gestalten, wie wir sie 
gerne haben möchten. 

Ihre Elke Gruber-Franthall
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Stand: Oktober 2021. Verbrauch: 4,2–5,9 l/100 km; CO2-Emission: 111–135 g/km. Die angegebenen 
Werte beziehen sich jeweils auf die Serienausstattung und sind als Richtwerte zu verstehen. *Aktionspreis 
inkl. USt & NoVa bei Finanzierung. Neuwagenangebot gültig bei Kaufvertrag bis 31.10.2021, sowie 
Zulassung bis 8 Monate ab Kaufvertragsdatum. Nicht mit anderen Aktionen der PSA Bank kumulierbar. 
Kaufpreis beinhaltet einen modellabhängigen Bonus der Citroën Österreich GmbH; €1.000,– 
Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die PSA Bank Österreich) und €500,– Versicherungsbonus 
(bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz- Haftpflicht-, Kasko- und 
Insassenunfallversicherung, über die PSA Versicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Keine 
Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt.. Mindestvertragsdauer 36 Monate. Angebot der 
PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Preisänderungen und Irrtümer 
vorbehalten. Weitere Details bei Ihrem Citroën-Händler. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.
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Reiche verursachen die meisten Treibhausgase
Der reichste Teil der 
Menschheit treibt die Er-
derwärmung am aller-
meisten voran, das zeigt 
die jüngste Oxfam-Studie 
anlässlich der Weltklima-
konferenz COP26. 
Das reichste Prozent der 
Weltbevölkerung stößt drei-
ßig Mal mehr CO2 aus als 
sie sollten – zumindest 
wenn die Temperaturen bis 
2030 nicht um mehr als 1,5 
Grad steigen sollen. Sie 
müssten ihre Emissionen 
um 97 Prozent reduzieren, 
wenn die CO2-Reduktion 
fair verteilt sein soll.

Während die ärmste Hälf-
te der Welt weit weniger 
CO2 ausstößt als ihr zu-
stehen würde, leben die 
obersten 10 Prozent über 
ihre Klima-Verhältnisse: Ihr 

CO2-Ausstoß liegt neun Mal 
höher als geboten wäre, 
um die Klimaziele zu errei-
chen. Wenn sie ihren CO2-
Ausstoß nicht reduzieren, 
ist das 1,5 Grad Ziel nicht 
erreichbar – egal, wie sich 
die anderen 90 Prozent 
verhalten.

Klimapolitik muss Reiche 
in die Verantwortung neh-
men und arme Menschen 
bei der Bewältigung der 
Krise unterstützen. „Wenn 
wir so weitermachen wie 
bisher, werden die krassen 
Ungleichheiten bei Einkom-
men und Emissionen inner-
halb der Weltbevölkerung 
bestehen bleiben. Dies stellt 
das Gerechtigkeitsprinzip 
in Frage“, so Emily Ghosh 
vom Stockholmer Umwel-
tinstitut.

Arme sind die 
Leidtragenden

Von den Konsequenzen der 
Klimakrise sind hingegen 
die Armen global viel stär-
ker betroffen: Länder wie 
Bangladesch oder Mosam-
bik müssen mit den kata-
strophalen Auswirkungen – 
Hitze, Dürre, Überschwem-
mungen – rechnen. 

Staaten wie Kanada oder 
Norwegen kommen im Ver-
gleich glimpflich davon. 
Doch auch innerhalb der 
Staaten sind die wohlha-
benden Teile der Bevöl-
kerung am wenigsten und 
die Ärmsten am meisten 
betroffen. 
Bei der Flutkatastrophe 
in Deutschland fehlte den 
ärmeren Deutschen nicht 
nur eine ausreichende Ver-

sicherung, sondern auch 
Erspartes für neue Anschaf-
fungen oder den Umzug.
Arme Menschen leben in 
schlechten Häusern und 
haben unsichere Jobs. Sel-
ten haben sie Geld auf der 
Seite, um Klimaanlagen an-
zuschaffen oder ein Ferien-
haus im Kühlen zu kaufen. 
Ihre Arbeiten sind körper-
lich anstrengender und ge-
sundheitlich sind sie meist 
schlechter beisammen – 
weshalb ihnen Wetterex-
treme auch mehr zu schaf-
fen machen.
Die Geschwindigkeit des 
Klimawandels ist besorg-
niserregend. Wir müssen 
schnell handeln, sonst wer-
den wir die Auswirkungen 
noch viel stärker spüren als 
bisher.

@Kontrast.at
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Bücherei Roitham
Büchereileiterin Barbara Kupfner

Bilderbuch-Tipp

Kleine 
Schneeflocke

Bilderbuch zu Weih-
nachten für Kinder ab 
4 Jahren von Benji Davies 

 
Ein  süßes Bilderbuch 
über einen ganz beson-
deren Weihnachtsstern. 

Hoch oben in den Wol-
ken wirbelt eine kleine 
Schneeflocke hin und 
her.  Sie sinkt hinab, im-
mer tiefer und tiefer. 

Und während sie noch 
nach einem besonderen 
Platz zum Landen Aus-
schau hält, denkt sich ein 
kleines Mädchen, dass 
ihrem Weihnachtsbaum 
noch genau eine Sache 
fehlt: Eine Schneeflo-
cke, die sich auf seine 
Spitze setzt und so hell 
leuchtet wie ein Stern. 

Unsere Öffnungzeiten: 
Di 9.00 – 12.00 Uhr 

Do 17.00 – 19.00 Uhr 
So 9.00 – 11.00 Uhr,                    
an Feiertagen ge-

schlossen

Überreichung des Qualitätssiegels im Schloss Puchberg

Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren mit Mitmach-Geschichten

Seit der letzten Ausgabe der 
Dorfzeitung hat sich auch 
bei uns einiges getan. Im 
Juni bekamen wir endlich 
auch offiziell das Quali-
tätssiegel von Landes-
hauptmann Stellvertreterin 
Haberlander im Bildungs-
haus Schloss Puchberg 
überreicht. Es freute uns 
sehr, dass auch unser Bür-
germeister a. D. Alfred Gru-
ber und Pfarrer Mag. Franz 
Starlinger mit dabei waren.

Im Juli folgte dann unsere 
Ferienaktion. Dieses Mal 
mit sechs Versuchssta-
tionen im Land der For-
scher und Entdecker. Ab-
geschlossen wurden die 
Forschungsstationen mit 
einer Jause, Geschichten 
und einem Forscherdiplom.

Nach zwei Jahren machten 
wir dann endlich wieder ein-
mal einen Mitarbeiteraus-
flug. Bei so vielen unter-
schiedlichen Charakteren 
ist es wichtig das Gemein-
schaftsgefühl zu stärken. 
Normalerweise sehen wir 
uns nur bei unseren Büche-
reibesprechungen. So tat 
ein gemeinsamer privater 
Tag wirklich gut. Wir sahen 
uns das Haubiversum in 
Petzenkirchen an. Danach 
ging es zum Höhenrausch 
in Linz. Hoch über den Dä-
chern wurden dann noch 
Cocktails und Häppchen 
genossen.

Im Oktober veranstalteten 
wir wie jedes Jahr zur 
„Österreich liest Woche“ 
einiges. Für eine Volks-
schulklasse gab es ein vom 
Büchereiverband gespon-
sertes Bilderbuchkino. 
Eine Vorlesestunde für Kin-

der ab 4 Jahren mit Mitmach-Geschichten folgte dann am 
Nachmittag.

Monika Czernin, bekannt für ihre Universum History Filme 
im ORF, begeisterte uns mit ihrem Wissen über das 18. 
Jahrhundert und die Reisen von Josef II. bei ihrer Lesung 
„Der Kaiser reist inkognito“. Kompetent wurden danach 
alle Fragen beantwortet und nach dem Signieren der frisch 
erworbenen Bücher ging dieser schöne Abend zu Ende.

Herzliche Gratulation an unseren Mitarbeiter Toni, der im 
Oktober die Ausbildung zum ehrenamtlichen Bibliothekar 
abgeschlossen hat. Außerdem absolvierte er den Lehrgang 
zum Vorlesepaten. Danke für deinen Einsatz, lieber Toni!
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Projekt - 
Leserezepte

Wir verschreiben Lese- und 
Lebensfreude – mit zahl-
reichen positiven Nebenwir-
kungen.  Worte können hel-
fen, ermutigen und stärken. 
In Bibliotheken begegnet 
man diesen heilenden Wor-
ten – in Büchern, Gesprä-
chen oder Vorlesestunden.

Die „Leserezepte“ machen 
die für alle Menschen so 
notwendige Zuwendung 
sichtbar. Demnächst wer-
den diese Leserezepte an 
Kinder im Kindergartenalter 
verteilt. 
Wir freuen uns, wenn ihr 
euch mit diesem Rezept das 

Buch „Dr. Maus kommt heut 
ins Haus“ und einige Über-
raschungen bei uns abholt.

Außerdem gibt es ab sofort 
ein eigenes Leseapotheke-
Regal für Groß und Klein in 
der Bücherei. Es wird lau-
fend ergänzt. Auch die Le-
ser sind aufgerufen, Bücher, 
die in den verschiedensten 
Situationen geholfen haben, 
in dieses Regal zu stellen. 
Das muss kein Sachbuch 
sein. Oft ist es ein einfacher 
Roman, der einem den Tag 
rettet. Wir freuen uns auf 
euch!

Unsere Öffnungszeiten: 
Di 9.00 – 12.00 Uhr 

Ferienaktion der Bücherei mit sechs Versuchsstationen im Land der Forscher und Entdecker

Mag. Anton Stöttinger absol-
vierte die Ausbildung zum Bi-
bliothekar und Vorlesepaten

Do 17.00 – 19.00 Uhr 
So 9.00 – 11.00 Uhr, an   

Feiertagen geschlossen

Buch-Tipp 

Ein Grab für Zwei

Kriminalroman 
von Anne Holt

Selma Falck hat in ihrem 
Privatleben und ihrer Kar-
riere als Rechtsanwältin 
den Tiefpunkt erreicht. 

Genau in diesem Moment 
braucht Jan Morell, der 
Vater von Norwegens be-
ster Skifahrerin, ihre Hilfe. 

Seine Tochter sieht sich 
Doping-Vorwürfen aus-
gesetzt, und Selma soll 
ihre Unschuld beweisen. 
Als jedoch ein anderer 
Skifahrer tot aufgefunden 
wird, zeigt sich, dass die 
Situation noch viel ernster 
ist. 
Stück für Stück kommt 
Selma einem Netz aus 
verborgenen Feindschaf-
ten, zwielichtigen Verbin-
dungen und alten Sünden 
auf die Spur. 

Doch es wird ein Wettlauf 
gegen die Zeit, denn es 
stehen noch mehr Le-
ben auf dem Spiel … 
 
Der erste Fall für Anne 
Holts neue Kult-Ermittlerin 
Selma Falck.

Büchereileiterin Barbara Kupfner überreichte ein Ge-
schenk an Monika Czernin für die sehr interessante Lesung
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Schriftführerin Ingrid Elbl

Pensionistenverband Roitham 

In Burghausen, der längsten Burg der Welt

PV-Gruppe beim Seniorenbezirkswandertag

Unser erster Ausflug nach 
der Pandemie führte uns 
auf die Lindlingalm in 
Saalbach-Hinterglemm. 
Ein Talschlusszug  brachte 
uns ins romantische Tal 
Ende des Klemmtals. Ei-
nige Mitglieder besuchten 
den Baumzipfelweg, einige 
marschierten den Rundweg 
bei der Lindlingalm. Heim-
wärts ging es über Salzburg 
zu unserem Stammlokal 
GH Forstinger in Roitham, 
zu einem gemütlichen Ab-
schluss.

Mitte Juli konnten wir wie-
der unseren gemütlichen 
Mittagsgrill beim Schausi 
abhalten, auch die 3G Re-
geln wurden eingehalten. 
Bei den vielen Salaten und 
Mehlspeisen und natürlich 
Schausis Rollbraten konnte 
der Tag nur gelingen - so 
war es dann auch. Für man-
che dauerte der Nachmittag 
bis in den späten Abend 
hinein. Vielen Dank den 
fleißigen Helfern und den 
Salat- und Mehlspeisen-
köchinnen, und natürlich 
Schausi und Mucki für die 
Bereitstellung der Hütte und 
des ganzen Areals.

Unserem Vorsitzenden Rudi 
Quirimayr wurde am 12. Juli 
die Verdienstmedaille des 
Landes OÖ von Gerhard 
Mayr, in Vertretung von LH 
Mag. Thomas Stelzer über-
reicht. Herzliche Gratulation 
an Rudi, wir freuen uns alle 
sehr!!

Die Fahrt ins Blaue führte 
uns Mitte August ins Wan-
derparadies Trattberg, 
nahe der Stadt Salzburg. 
Es ging über St. Gilgen, 
Hallein, Bad Vigaun, St. 
Kollomann auf die Trattber-
galm-Panoramastraße. 
Dort genossen wir die 
traumhafte Aussicht auf 
das Dachsteinmassiv. Nach 
dem Mittagessen in der 
Enzianhütte marschierten 
einige zur Christl-Alm. Wir 
konnten wunderschönes, 
warmes Bergwetter genie-
ßen. Den Abschluss dieses 
Ausfluges genossen wir bei 
einer Gratisjause (gespon-
sert vom PV Roitham)  im  
GH Forstinger.

Mitte August konnten wir 
den Bezirkswandertag bei 
uns in Roitham durchfüh-
ren. Der  Wettergott meinte 
es gut mit uns. Obwohl der 

Himmel beim Start grau 
verhangen mit Wolken war, 
ließ der Wettergott keinen 
Regen zu und alle kamen 
trocken und bei Sonnen-
schein wieder beim Start/
Ziel an. Ca. 300 Teilneh-
mer aus den umliegenden 
Bezirken marschierten zu 
unserem Naturjuwel - dem 
Traunfall und konnten sich 
bei unserer Labstelle stär-
ken. 
Der festlich gedeckte Saal 
im GH Forstinger lud die 
Wanderer anschließend zu 
Speis und Trank ein. Unser 
Wirt Muki und sein Team 
wurde von allen für die 
rasche Bedienung, Freund-
lichkeit und das gute Essen 
immer wieder gelobt. 
Die vier ältesten Teilneh-
mer/innen (Geburtsdatum 
bei den Frauen 1927, bei 
den Herren 1931) wurden 
geehrt. Die größte Wan-
dergruppe kam aus Laakir-
chen mit 60 Teilnehmern.  
Auch Ehrengäste kamen 
zu unserer Veranstaltung: 
SPÖ-Spitzenkandidat zur 
Landtagswahl Mario Haas, 

Bezirksvorsitzender Ger-
hard Mayr, Vizebürgermei-
sterin Ines Mirlacher aus 
Ohlsdorf , BGM Alfred Gru-
ber und Vize-BGM Thomas 
Avbelj. Viele der Wanderer 
bedankten sich beim nach 
Hause gehen für die gute 
Organisation dieser Veran-
staltung. Ein großer Dank 
geht an unsere Organisati-
onsgenies Rudi und Margit! 

Anfang September veran-
staltete der Seniorenbund 
Roitham den Bezirkswan-
dertag in unserem Ort. 
Bei schönem Wetter mar-
schierten auch von unserer 
Ortsgruppe 22 Mitglieder 
mit. Den Abschluss mit 
Mittagessen gab es bei der 
Bauernmarkthalle.

Bei wunderschönem Wan-
derwetter fuhren wir Mitte 
September nach Spital am 
Pyhrn. Mit der Standseil-
bahn ging es auf die Wur-
zeralm. Nach dem guten 
Mittagessen marschierte 
ein Teil der Gruppe zum 
Brunnsteinersee. Vom See 
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Ein Dankeschön an 
Margit Quirimayr vom 

Bezirksvorsitzenden-Stv.

Vorsitzender Rudi Quirimayr (Mitte) erhielt die Verdienstme-
daille des Landes OÖ von Gerhard Mayr, in Vertretung von 

LH Stelzer. Mit am Bild NR-Abgeordnete Elisabeth Feichtinger

weg marschierten einige die 
große Runde, die anderen 
gingen den normalen Rück-
weg zurück zur Bergstation. 
Den Abschluss dieses wun-
derschönen Wandertages 
verbrachten wir im Land-
gasthof Wirt in der Edt in 
Vorchdorf.

Mitte Oktober führte uns 
unser letzten Ausflug für 
heuer nach Burghausen 
mit der längsten Burg der 
Welt. Die Burg ist 1.051 Me-
tern lang, scheinbar endlos 
reihen sich die Zinnen und 
Türme über einen schmalen 
Bergrücken aneinander. 
Zu Füßen der mächtigen 
Festung schmiegen sich 
die zauberhaften Plätze und 
Gässchen der denkmalge-
schützten Altstadt.  
Nach dem Mittagessen 
besichtigten wir den mäch-
tigen Burghof mit Burgmu-
seum und die wunderschö-
ne Altstadt. Den Abschluss 
machten wir im GH Zum 
Alfons in Rutzenham.

Ende Oktober marschierten 
einige wanderfreudige Mit-
glieder unserer Ortsgruppe 
in St. Konrad. Der Herbst 
zeigte sich von seiner be-

sten Seite und so wurde es 
eine wunderschöne Herbst-
wanderung. Im Gasthaus 
Silbermair  belohnten wir 
uns mit einem guten Mitta-
gessen.

Wir über 50
Mitte November ging im 
Gasthaus Forstinger unser 
gemütlicher Nachmittag 
„Wir über 50“ über die Büh-
ne. Als Ehrengäste durften 
wir Bgm. Thomas Avbelj, 
Bezirksvorsitzenden-Stv. 
Franz Liedauer, Sparkas-
senleiter Gerald Ennser, 
Bgm. a.D. Alfred Gruber 
und Kulturerbe-Vereinsob-
mann Christian Neudorfer, 
begrüßen. An die 80 Mitglie-
der besuchten unsere Ver-
anstaltung und lauschten 
gespannt den Worten der 
Ehrengäste. Da die Jubilare 

Die neuesten Trends für Ihr
Badezimmer, Sanitär,
Keramik und Naturstein
für Wohnräume und Terrasse
in Gunskirchen ., an der B1

Ihr Fachberater aus Roitham :
Karl Waldl,
Tel. 0664/401 29 13

Tauchen Sie ein in die Welt der Keramik w w w . f e l b e r m a i r . a t

A-4623 Gunskirchen, Nelkenstr. 1
Tel.: +43 7246/600 Fax 633
e-mail: office@felbermair.at

aus Coronagründen heuer 
nicht besucht werden konn-
ten, wurde ihnen bei dieser 
Veranstaltung im feierlichen 
Rahmen gratuliert.

Wir gratulieren

Wir gratulieren Thalham-
mer Inge und Ernst zur 
Goldenen Hochzeit und 
Blank Waltraud und Wal-
ter sowie Krapf  Ingeborg 
und Karl zur Diamantenen 
Hochzeit!
80 Jahre: Margarethe Stöt-
tinger, Franz Fuchshuber
81 Jahre: Franz Leb, Olga 
Mainz
82 Jahre: Hilda Hille
83 Jahre: Frieda Brein
84 Jahre: Friederike Hof-
mann, Johann Fügerl
91 Jahre: Theresia Traxl

Bezirkswandertag: Danke an alle Ortsgruppen für die Teilnahme
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 Dorfladen Roitham    
Andrea Pülzl

Achtsam und besinnlich 
durch die Weihnachtszeit 

Unser Alltag ist leider allzu 
oft von Stress und Hektik 
geprägt. Für die Vorberei-
tung auf das Fest der Lie-
be und der Besinnlichkeit, 
möchten wir euch ein paar 
inspirierende Gedanken mit 
auf den Weg geben: 

Nehmt euch bewusst Zeit 
für euch selbst. Zeit zum 
Wohlfühlen, Loslassen und 
Genießen. Macht einen 
Spaziergang, um den Kopf 
frei zu bekommen. Gönnt 
euch eine wärmende, bele-
bende Tasse Tee oder ein 
gutes Buch.

Verbringt Zeit mit euren 
Liebsten. Genießt besinn-
liche Momente vorm Ad-
ventkranz. Führt anregende 
Unterhaltungen bei einem 
Glas Wein oder Punsch. 
Verwöhnt euch gegenseitig 
mit selbst zubereiteten kuli-
narischen Gaumenfreuden. 

Schenkt mit Sorgfalt und 
Sinn. Achtet bei euren 

Geschenken auf die Her-
kunft. Schenkt sinnhafte, 
fair und regional gefertigte 
Geschenke, die von Herzen 
kommen. Dann freuen sich 
nicht nur die Beschenk-
ten, sondern auch die hei-
mischen Produzenten und 
die Umwelt. 

Insp i ra t ionen fü r  Ge-
schenke, die nicht nur von 
Herzen kommen, sondern 
gleichzeitig bäuerliche Be-
triebe der Region unter-
stützen, findet ihr unter 
www.dorfladenroitham.at. 
Alle 650+ Produkte werden 
von unseren Herstellern 
mit Liebe und Sorgfalt her-
gestellt und aus innerer 
Überzeugung heraus ge-
macht - das schmeckt und 
spürt man. 
Aus Achtsamkeit gegenüber 
der Natur werden immer 
mehr unserer Produkte pla-
stikfrei verpackt, in gänzlich 
recycelbaren Papierverpa-
ckungen oder wiederver-
wendbaren Pfandgläsern - 
teils sogar mit wasserfesten 
Etiketten. 

Eine besinnliche, ruhige 
Weihnachtszeit wünscht 
euch Euer 
Dorfladen Roitham Team

 Bauernmarkt Roitham    
Christian Pichlmann

Es war ein 
gutes Jahr!

Heuer konnten wir - im 
Gegensatz zu 2020 - jeden 
geplanten Bauernmarkt ab-
halten, was uns sehr freute.

Ab März hatten wir jeden 
ersten Freitag im Monat 
wieder ein breit gestreutes 
Angebot von unseren land-
wirtschaftlichen Produkten 
anzubieten. 

Es freut uns besonders, 
dass viele Roithamerinnen 
und Roithamer und auch 
sehr viele Besucher aus 
umliegenden Gemeinden 
dieses Angebot schätzen 
und uns unterstützen. 

Wir wechseln uns monatlich 
ab mit der kulinarischen 
Verköstigung. Somit hat der 
Besucher die Möglichkeit, 
von jedem Hof eine leckere 
Spezialität zu genießen. 

Auch für die musikalische 
Unterhaltung bemühen wir 

uns recht und können immer 
wieder sehr engagierte 
Musikerinnen und Musiker 
gewinnen, die uns einen 
gemütlichen Nachmittag 
zum Einkauf, zum Kaffee 
oder zur Jause bescheren.

Der Bauernmarkt versucht 
auch immer wieder spezi-
elle Anbieter zu gewinnen, 
die uns ein-, zweimal im 
Jahr ihre Produkte anbie-
ten.

Die Direktvermarktung ist 
für viele Bauern ein ganz 
wichtiges Standbein. 

Der Bauernmarkt geht jetzt 
in die Winterpause, um 
neue Kraft für tolle Pro-
dukte und gute Ideen zu 
schöpfen. 

Wir sehen uns wieder am 
Freitag 4. März 2022. 

Wir wünschen euch allen 
viel Gesundheit und eine 
schöne Weihnachtszeit.
			 
Euer 
Bauernmarkt Roitham
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Kulturerbeverein Traunfall 
Christian Neudorfer

Skizze mit Vorschlägen, die mit der Energie AG besprochen wurden

Jahreshaupt-
versammlung 

Nach dreijährigem Beste-
hen hielt der Verein Ende 
September seine erste Jah-
reshauptversammlung  im 
Gasthof Forstinger ab. Ne-
ben den üblichen Berichten 
des Kassiers, Schriftführers 
und der Kassaprüfer gab 
es ein sehr ansprechendes 
Programm.  

Zu Beginn lief ein beeindru-
ckendes Video von Johann 
Haslinger, das den Traunfall 
bei Hochwasser zeigte. Ob-
mann Christian Neudorfer 
gab dann einen Rückblick 
über die Entwicklung des 
Vereins. Erstaunlich dabei, 
dass die Mitgliederanzahl 
von ursprünglich 4 auf 214 
anstieg. Wobei die Mitglie-
der aus 32 verschiedenen 
Orten kommen. Darüber 
hinaus unterstützen 22 Fir-
men den Verein mit einer 
Werbeeinschaltung im Tra-
unfallprospekt,  welcher 
bereits 35.000 mal unter die 
Leute gebracht wurde. 

Ziel des Vereins ist es, 
die 600-jährige Salzschiff-
fahrtsgeschichte und Kul-
turgüter des Traunfalls 
am „Leben zu erhalten“. 
Im Zuge des geplanten 
Kraftwerksneubaues setzt 
sich der Verein für eine 
verbesserte Infrastruktur 
am Traunfall ein: Öffentli-
ches WC, neuer Parkplatz, 
Wegeerrichtung rund um 
den Wasserfall, Gehsteig 
entlang der B 144, 50 km/h 
Beschränkung, Errichtung 

einer „Traunfall-Arena“ für 
die Abhaltung von Kultur-
veranstaltungen und vieles 
mehr - siehe Skizze unten.

Nach der Pause stellte Ob-
mann-Stellvertreter Robert 
Hasenauer das geplante 
Projekt „Arena der Men-
schenrechte“ vor. Der ge-
plante Themenwanderweg 
„Menschenrechte“ wird 
vom historischen Traun-
fall mit seiner 600-jährigen 
Salzschifffahrtsgeschichte 
(der gefährlichsten Stelle 
für die Schiffer entlang der 
Traun) vom heutigen Eu-
ropaschutzgebiet „Natura 
2000“ über die „Kirleitn“ 
nach Oberbuch über Roi-
tham am Traunfall zurück 
zum Ausgangspunkt (5 km 
Strecke) führen. 

Entlang dieser Wanderung 
werden die 30 Artikel der 
AEMR (Allgemeine Erklä-
rung der Menschenrechte) 
präsentiert. Dieses Projekt 
wird bei der Kulturhaupt-
stadt 2024 für Roitham 
am Traunfall „ins Rennen“ 
gehen. 

Die anwesenden Mitglieder 
waren eingeladen aktiv mit-
zuarbeiten und beteiligten 
sich interessiert an der ab-
schließenden Diskussion. 
Auch nach  der Versamm-
lung unterhielten sich alle 
sehr gut und die Stimmung 
war bestens.

Der geplante Menschenrechte-Weg ist auf der 
Skizze gelb und weiß markiert. Der bestehen-

de Weg direkt am Traunfall ist orange eingezeichnet
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Schriftführerin Ingrid Elbl

Siedlerverein Roitham 

Vogelnistkästchen 
bauen

Ende Juli veranstaltete der 
Siedlerverein im Rahmen 
des Ferienprogrammes ei-
nen Werknachmittag im 
Siedlervereinsheim. Das 
Interesse war enorm. 
Es meldeten sich 20 Mäd-
chen und Burschen (Teil-
nehmerzahl reduziert we-
gen Corona), von denen 
jeder ein eigenes Vogelnist-
kästchen  bauen durfte. 

Christian Bischof,  Man-
fred Elbl, Andreas Kohlba-
cher, Michael und Waltraud 
Hofpointner, Otto Gärtner 
und Fredi Gruber konnten 
die Nägel und Zuschnitte 
gar nicht so schnell bereit-
stellen, wie die Kinder diese 
bearbeiten wollten. Als die 
ersten Exemplare fertig 
waren wurden sie von den 
Kindern stolz präsentiert 
und auch gleich mit Namen 
versehen, damit auch je-
der sein eigenes mit nach 
Hause nehmen konnte. 
Als krönenden Abschluss 
gab es eine Jause und Ge-
tränke. Von Kerstin Bischof, 
Nah&Frisch in Roitham, 
gab es für jedes Kind ein 
Gratiseis. Dafür möchte sich 
auch der Vorstand des SV 
recht herzlich bei Kerstin 
bedanken.

Anfang November fand die 
28. Jahreshauptversamm-
lung des Siedlervereins 
Roitham statt. An die vier-
zig Besucher nahmen an 
dieser Veranstaltung teil. 

Unser Obmann Michael 
Hofpointner konnte mehrere 
Obmänner aus den Nach-
bargemeinden Ohlsdorf, 
Vorchdorf, Stadl-Paura und 
Bad Wimsbach begrüßen. 
Auch unser frisch gewählter 
Bürgermeister Thomas Av-
belj war mit seiner Frau un-
serer Einladung gefolgt. Er 
leitete auch die Neuwahlen, 
bei der unser Obmann Mi-
chael wieder einstimmig 
gewählt wurde. 

Als Referenten hatten wir  
Ing. Michael Pucher ein-
geladen, der uns zu einer 
Reise in die Welt der Pilze 
entführte. Hier erfuhren wir 
Wissenswertes über ess-
bare, aber auch ungenieß-
bare und giftige Schwam-
merl. Hände weg von allen 
Pilzen, die man nicht kennt. 
Was wäre ein Weihnachten 
ohne Sterne? Doch nicht 
nur die am Himmel, auch 
der Weihnachtsstern ist in 
der stillsten Zeit im Jahr 
in vielen Haushalten nicht 
wegzudenken.

So gedeiht der Weih-
nachtsstern garantiert:

Immer schön warm: Ob im 
Geschäft oder beim Trans-
port nach Hause, ob auf der 
Fensterbank oder beim Lüf-
ten – Kälte ist der langsame 
Tod des Weihnachtssterns; 
die Zugluft verursacht ein 
Abfallen der grünen Blätter. 
Oft steht dann nur noch das 
Gerippe mit den bunten, 
roten Hochblättern in den 
Übertöpfen. Daher keine 
Pflanzen kaufen, die in der 
Nähe der Eingangstür im 
Geschäft stehen, und wenn 
es kalt ist gut einpacken 
und niemals lange im kalten 
Auto lassen.

Durst rechtzeitig löschen: 
Lässt man die Pflanzen ver-
dursten, passiert Ähnliches 
wie bei der kalten Zugluft. 
Innerhalb kürzester Zeit 
verliert der Stock alle grü-
nen Blätter. Freilich, und 
jetzt wird es für alle mit nicht 
grünem Daumen schwierig: 
Wer die Pflanze ertränkt 
und tagelang im Wasserbad 
stehen lässt, erlebt auch 
den Blattabfall innerhalb 
kürzester Zeit.

Hunger hat er auch: Wer 

die Pflanze wirklich gesund 
und vital erhalten will, sollte 
mindestens einmal pro Wo-
che dem Gießwasser einen 
Dünger beimischen. Jeder 
handelsübliche Blumendün-
ger ist dafür geeignet. 

So überlebt er: Wer meint, 
dass die roten Blätter im 
neuen Jahr einfach fehl am 
Platz sind, weil sie doch nur 
„Weihnachten“ bedeuten, 
schneidet die Pflanze nun 
kräftig zurück und kann sich 
schon bald am zarten neuen 
Austrieb erfreuen. Wer auch 
noch umtopft, stellt seine 
Leidenschaft für Pflanzen 
unter Beweis und sorgt für 
besonders kräftiges Wachs-
tum. 

Ab Mai sollte der Weih-
nachtsstern dann am Bal-
kon oder auf der Terrasse 
stehen. Er wird noch einige 
Male bis September ge-
stutzt, um sich schön zu 
verzweigen, und kommt 
dann schon Anfang Oktober 
ins Haus. Wo es kein künst-
liches Licht gibt, werden ab 
Dezember wieder die herr-
lichen Blüten erscheinen.

Die tüchtigen Handwerker präsentierten stolz ihre Vogelnistkästen - 
links: Altbgm. Alfred Gruber und rechts Siedlerobmann Michael Hofpointner
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  Viktoria Traxl

100 Jahre Schützenverein Roitham 

Jahreshaupt-
versammlung 

Am 1. Oktober 2021 wurde 
die Saison nach einer län-
geren Pause mit der Jahres-
hauptversammlung eröff-
net, bei welcher Neuwahlen 
durchgeführt wurden: 
Oberschützenmeister 
(Obmann): 
Johannes Heitzinger
1. Schützenmeister (Ob-
mann Stellvertreter): 	
Robert Stögermair
2. Schützenmeister: 	
Johann Tischler
Kassier: David Neuböck
Kassier Stellvertreter: 	
Julian Traxl
Schriftführerin: 	
Viktoria Traxl
Schriftführerin Stellver-
treterin: Ernestine Kessel
Zeugwart:  Michael Schöf-
benker und Julian Traxl
Jugendbetreuer: 	
Michael Schöfbenker und 
Kurt Traxl
Eggenberger-Cup Präsi-
dent: 	 Johann Kastenhu-
ber

Im Zuge dieser Versamm-
lung wurden die 50-Jahr-
Jubiläen von Alois Bauern-
feind und Otto Gärtner ge-
feiert. Es wurden ihnen vom 
Obmann Hannes Heitzinger 
feierlich eine Trophäe samt 
Urkunde und Ehrenabzei-
chen verliehen. 
Es wurde auch für Dietmar 
Kessel posthum eine Tro-
phäe für 50 Jahre Mitglied-
schaft an seine Witwe Erni 
übergeben. 
Alle drei Jubilare waren 
immer zur Stelle, wenn im 
Verein Hilfe benötigt wurde. 
Otto war jahrzehntelang 
Mannschaftsführer und fast 
alle Schützen sind von ihm 
in die Mannschaftsmeister-
schaft eingeführt worden. 
Auch Alois war jahrelang 
in der Mannschaftsmei-
sterschaft ein verlässlicher 
Schütze. Wir danken ihnen 
nochmals für ihre Treue 
und Einsatzbereitschaft im 
Verein.

Fahnenweihe am 
26. Oktober 2021

Am Nationalfeiertag konnte 
endlich die lang ersehnte 

Standartenweihe im klei-
nen Rahmen durchgeführt 
werden. Anlässlich des 
100-Jahr-Jubiläums wurde 
vom Schützenverein eine 
Fahne angeschafft. Es war 
geplant, das Jubiläum im 
Rahmen des Oberösterrei-
chischen Landesschützen-
tages mit einem Festakt 
und einer Standartenweihe 
in Roitham zu feiern. Diese 
größere Veranstaltung am 
26. Oktober 2020 mussten 
leider coronabedingt abge-
sagt werden.

Am 26. Oktober 2021 wurde 
nunmehr (im 101. Jahr) die 
Fahnenweihe nachgeholt. 
Es waren fast alle Vereins-
mitglieder anwesend und 
vier befreundete Vereine 
erschienen mit ihrer Ver-
einsfahne. 

Im Rahmen des Gottes-
dienstes übergab Fahnen-
mutter Daniela Engljährin-
ger dem Schützenverein 
Roitham die neue Fahne. 
Die von Wortgottesdienst-
leiter Matthias Nickel geseg-
nete Vereinsfahne hat eine 
traditionelle (grüne) und 
eine moderne (blaue) Seite, 

welche die Vermischung 
von Tradition und Moderne 
im Verein symbolisiert. Das 
Bild auf der traditionellen 
Seite, eine alte Ansicht der 
Gemeinde Roitham, wurde 
von Eberhard Ziegler ge-
malt. Die moderne Seite ist 
in der Vereinsfarbe hellblau 
dargestellt. 
Der Gottesdienst wurde vom 
Saxofon-Sextett des Musik-
vereins Roitham gestaltet, 
wofür wir uns herzlich be-
danken. Das Mittagessen 
samt gemütlichem Ausklang 
fand anschließend im Gast-
haus Forstinger statt.

Interessierte dürfen gerne 
unverbindlich, kostenlos 
und ohne Voranmeldung zu 
einem Probetraining vorbei-
kommen. 

Trainingszeiten für Kinder 
und Jugendliche: Frei-
tag 18.00 – 20:00 Uhr und 
Sonntag 10:30 – 12:00 Uhr 

Trainingszeiten für Er-
wachsene: Dienstag und 
Freitag 20:00 – 23:00 Uhr
Homepage: www.schuet-
zenverein-roitham.atv.l.n.r.: Alois Bauernfeind und Otto Gärntner erhielten von 

Oberschützenmeister Hannes Heitzinger Auszeichnungen für 
50 Jahre aktive Mitgliedschaft beim Schützenverein Roitham 

Übergabe der Fahne durch Fahnenmutter Daniela Engljähringer
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Kommandant Johannes Rudyk

FF-Roitham: 
„Fast wie früher“

Die Skizze zeigt den geplanten Zubau beim Feuerwehrheim 

Frühjahrsübung am Bauhof der Gemeinde im Juni

Vollbetrieb
Nach vielen Kleingruppenü-
bungen im Frühjahr war es 
uns möglich im Laufe des 
Jahres wieder auf Vollbe-
trieb umzustellen. 
Genauer gesagt, konnten 
wir ab unserer verspäteten 
Frühjahrsübung am 4. 
Juni (welche am Bauhof 
der Gemeinde stattfand) 
wieder ohne Teilnehmerbe-
schränkung üben, was es 
uns möglich machte bei den 
Übungen wieder Themen in 
Angriff zu nehmen, welche 
nur bei einer größeren An-
zahl an TeilnehmerInnen 
möglich sind.

Aber nicht nur Übungen 
standen heuer wieder am 
Programm, sondern auch 
viele Leistungsabzeichen 
wurden wieder erfolgreich 
absolviert. So konnten wir 
heuer 38 KameradInnen 
im Aktiv- & Jugendstand zu 
den geschafften Abzeichen 
gratulieren. 

Ein besonderer Dank gilt 
hier auch den Ausbildnern, 
die für die gute Vorbereitung 
und Organisation sorgten.

Feuerwehrfest
Fast wie früher konnten wir 
heuer am Wahlwochenende 
unseren Erntedankfrüh-
schoppen abhalten. Mit 
Ausnahme der Eingangs-
kontrollen, wo sich alle Per-
sonen registrierten und die 
3G Regel kontrolliert wurde, 
sowie einigen Desinfek-
tionsspender wies kaum 
etwas auf die „Corona Pan-
demie“ hin. 
Der Frühschoppen wurde 
diesmal bis in den späten 
Abend verlängert, um den 
vielen WählerInnen die er-
sten Wahlergebnisse aus 
unserem Ort zu verkünden. 
Bei flotter Musik von Blech-
4Music und erstklassigen 
Speisen ließ es sich auch 
leicht aushalten.

Das Fest war ein voller Er-
folg, wofür wir uns bei Ihnen 
für Ihr Vertrauen in dieser 
nicht ganz einfachen Zeit 
recht herzlich bedanken!

Stein für Stein
Ein Thema, welches sich 
in diesem Jahr durch alle 
Bereiche wie ein roter Fa-
den durchzog war natürlich 

der geplante Zubau. Viele 
Sitzungen des Feuerwehr-
bauausschusses, Besichti-
gungen von anderen Feu-
erwehrhäusern und Mann-
schaftsbesprechungen - um 
nur einige Dinge zu nennen 
- wurden abgehalten. Unser 
Einreichplan wurde von der 
Direktion für Inneres und 
Kommunales als in Ord-
nung und zukunftsorientiert 
bezeichnet. 
Genauso gab es keinerlei 
Einsprüche bei der Bau-
verhandlung im September. 
Seit November ist die Aus-
schreibung der Gewerke 
im Gange, welche im De-
zember vom Gemeinderat 
noch beschlossen werden 
müssen - und dann geht 
es los!

Unsere KameradInnen wer-
den Sie in den nächsten 
Wochen persönlich besu-
chen und um eine Spende 
für unseren Zubau bitten. 
Diese Spende ist ein wich-
tiger Baustein, um dieses 
Projekt zu finanzieren und 
somit die Leistungsfähig-
keit der Feuerwehr für die 
Zukunft zu gewährleisten. 

Darum werden Sie im Zuge 
der Haussammlung auch 
die Möglichkeit haben einen 
Baustein zu erwerben, 
welcher symbolisch für Ihre 
großzügige Spende bei der 
Segnung im kommenden 
Jahr der Bevölkerung prä-
sentiert wird.

Ihr Kommandant
HBI, Rudyk Johannes

Der FF-Frühschoppen war sehr gut besucht
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Bei der Konzertwertung Ende Oktober in Gunskirchen wurde 
der Musikverein Roitham in der Stufe C Tagessieger

Musikverein Roitham am Traunfall
Medienreferentin Petra Heitzinger

v.l.n.r. Alfred Gruber, Bezirksobmann Markus Resch, Obmann 
Wolfgang Pamminger, Kristina Pointl, Kapellmeister Christoph 

Wiesenberger und der Präsident des OÖBV Alfred Lugstein

Bezirksehrung 
des OÖ 

Blasmusikverbandes

Mitte Oktober fand in der 
Trinkhalle in Bad Ischl die 
Bezirksehrung vom Blas-
musikverband des Bezirkes 
Gmunden statt.
Auch aus unseren Musiker-
reihen wurde eine Musikerin 
für langjährige Mitglied-
schaft und besonderem 
Engagement im Verein vom 
Verband geehrt. 

Verliehen wurde die Ver-
dienstmedaille in Bronze für 
15 Jahre aktive Musikerin 
an Kristina Pointl. Der Mu-
sikverein gratuliert dir, liebe 
Kristina auf diesem Weg 
nochmals sehr herzlich und 
bedankt sich für die vielen 
ehrenamtlichen Stunden, 
die du für den Verein aktiv 
gewesen bist. Natürlich 
freuen wir uns über viele 
weitere Stunden mit dir im 
Verein.

Konzertwertung 
2021

Nach unserer Sommertour-
nee durch die Ortschaften 
von Roitham, begannen wir 
Anfang September mit den 
Proben für die Konzertwer-
tung im Herbst.
 
Mit viel Geduld probte unser 
Kapellmeister Christoph 
Wiesenberger mit uns die 
Stücke Fiskinatura, The 
Castle in the Highlands und 
Skyfall, bis auf den letzten 
Feinschliff ein. 

Somit waren wir perfekt für 
die Wertung vorbereitet und 
konnten dann am Samstag, 
23.Oktober in Gunskirchen 
sagenhafte 92,2 Punkte 
sowie eine Gold-Medaille 
in der Leistungsstufe C mit 
nach Hause nehmen. 

Stolz sind wir auch deswe-
gen, weil wir in der Stufe C 
mit dieser Leistung Tages-
sieger wurden.

An dieser Stelle möchten 

 

Ihr Partner für intelligente Automation
von Werkzeugmaschinen

wir nochmals einen großen Dank an alle MusikerInnen 
und an unseren Wiesi für die hervorragende Probenarbeit 
aussprechen. 
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Samstag, 18. April
16.30 Uhr

gegen

ATSV Rüstorf

SV PROMOT
ROITHAM

MATCHBALL
Sportplatz-Rundschau

FAIR PLAY
WÜNSCHT DER 

SPIELSPONSOR

UNSERE SPIELE IM FRÜHJAHR 2015:

Vorschau: 2017 … 50 Jahre SV Roitham!!!

HALLENFEST am 10./11./12. Juli

Kuhfladenspiel! SV-Frühschoppen
am Sonntag, 14. Juni, am Sportplatz

Großes Nachwuchs-Fußball-Camp
3 Tage – 22. bis 24. Juli – am Sportplatz!

So, 26.04., 16:30 Oberwang : Roitham

Fr, 01.05., 16:30 Roitham : St. Wolfgang 
  NACHTRAGSSPIEL!!!

So, 03.05., 17:00 Roitham : Ohlsdorf

So, 10.05., 17:00 Gosau : Roitham  

Fr, 15.05., 19:00 Roitham : Attnang

Sa, 23.05., 17:00 Attergau : Roitham 
  PFINGSTEN!!!

Fr, 29.05., 19:00 Roitham : Regau

So, 07.06., 17:00 Gampern : Roitham

So, 14.06., 17:00 Roitham : Altmünster 
  wird noch verlegt

Der Nachwuchsbereich des SV Promot Roitham wurde in den letzten Jahren neu 
aufgestellt und im Vereinsleitbild neu gestärkt. Dadurch sind wir sehr stark 
gewachsen und durften nun im Herbst 2021 mittlerweile knapp 75 Kinder in 5 
Mannschaften  und einer Bambinigruppe ihre Freizeit versüßen. Deshalb suchen
wir motivierte

Trainer/innen für den Nachwuchs
zur Unterstützung im 10köpfigen NW-Trainerteam zur Unterstützung in allen 
Mannschaften. Außerdem suchen wir für unsere U14 eine starke Persönlichkeit mit 
taktischer Fußballerfahrung. Trainer-Ausbildung ist erwünscht, kann aber auch 
gerne auf Kosten des Vereins nachgeholt werden

Du Bist…

- zuverlässig und fußballbegeistert, hast aber (noch) keine Trainerausbildung?
- Motiviert und hast Freude am Umgang mit Kindern und Jugendlichen?
- Ein absoluter Teamplayer und kannst dich mit dem Leitbild des SV Promot

Roitham stark identifizieren?
- Möchtest den Jungs & Mädels aus der Region den Teamsport Fußball näher 

bringen und eine tolle Mannschaft fördern und fordern?

-> Dann bist du genau richtig bei uns!!!!!

Falls wir dein Interesse geweckt haben, dann melde dich bitte bei unserem 
Nachwuchsleiter Chris Enichlmayer unter 0650/5330898.

Wir freuen uns über jeden Anruf oder eine Nachricht von euch!!!
Natürlich wird dein Aufwand auch entschädigt, uns ist es aber Wichtig, dass nicht 

das Finanzielle im Vordergund steht, sondern der Spaß daran, junge 
Fußballtalente weiter zu entwickeln

Wir sind….

- Extreeeeeem motiviert dich bei deiner Arbeit zu unterstützen!
- Extreeeeeem darauf bedacht, dir alle notwendigen Trainingsutensilien zur

Verfügung zu stellen!
- Ein extreeeeeeem cooler Verein, bei dem der Zusammenhalt von Groß bis Klein 

im Vordergrund steht und sich darauf freut von dir zu hören!!!!! 

Während der Pandemie ist 
es still geworden um Eras-
mus+, das erfolgreichste 
Förderprogramm der EU. 

Durch die COVID-Maßnah-
men musste vieles abge-
sagt, verschoben oder in 
die digitale Welt verlagert 
werden. 

Doch jetzt startet Erasmus+ 
wieder durch und will be-
sonders Lehrlinge für das 
Lernen und Arbeiten im 
Ausland gewinnen. Bisher 
konnten nur 3% der Lehr-
linge diese Chance nutzen. 

Außerdem bringt die Eu-
ropäische Union heuer 
60.000 junge Menschen mit 
dem Mobilitätsprogramm 
„Discover EU“ und der jähr-
lichen Vergabe der Interrail-
Pässe auf Schiene. 

Ein augenöffnendes Erleb-
nis, das den jungen Men-
schen die kulturelle Vielfalt 
und den Wert eines gren-
zenlosen Europas wirklich 
nahebringt.

Raus in 
die Welt 

Die Europäische Union 
fördert Studienprogramme 
für junge Menschen, auch 

für Jugendliche aus Roitham. 
Meldet auch!
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Gemeinsame Ausfahrt vor dem Techniktraining 
mit Rampenparcours am Bauhofplatz

Tolle Mountainbike-Tour durch die Ewige Wand in Goisern

Regina Gruber

 Naturfreunde Roitham

Techniktraining 
für Kinder

Im Rahmen des Ferienpro-
grammes der Naturfreunde 
Roitham fand heuer erst-
mals ein Fahrradtechniktrai-
ning für Kinder statt. 

Nach einer gemeinsamen 
Ausfahrt war für die Kinder 
am Bauhofparkplatz ein 
Rampenparcours aufge-
baut. Unsere ausgebildeten 
Mountainbikeguides zeigten 

den Kindern das richtige 
Überwinden von Hindernis-
sen, Stufen und Wippen. 
Zweck dieses Trainings ist 
mehr Sicherheit auf dem 
Bike zu erlangen, um auch 
in schwierigen Situationen 
richtig reagieren zu können.

Die Kinder hatten sichtlich 
Spaß an diesem Nachmittag 
und wir freuen uns schon, im 
nächsten Sommer wieder 
ein Techniktraining anbieten 
zu können.

Mountainbiken für 
Jung und Alt

In der Sommersaison fan-
den neben dem Technik-
training für Erwachsene 
zahlreiche Ausfahrten statt. 
Einmal in der Woche traf 
sich eine Gruppe Bio- und 
E- Biker nach der Arbeit 
zum sportlichen Radeln. 

Die Touren führten in die 
nähere Umgebung (Alm-
spitz, Hongar, Bäckerberg 
- Feichtenberg, Grünberg – 
Laudachsee, Hochsteinalm)
Vier längere Ausfahrten 

wurden an Samstagen 
organisiert. Neben Bike und 
Hike in Gosau/Plassen und 
Goisern/Predigtstuhl stand 
eine Tour im Kobernauß-
erwald und in Oberwang 
am Plan. 

Da das Mountainbikepro-
gramm im heurigen Jahr 
sehr gut angenommen wur-
de, planen unsere Guides 
schon interessante Touren 
für das nächste Jahr. 

Es werden von der Ortsgruppe Laakirchen/Roitham auch viele 
schöne Bergtouren und Wanderungen angeboten, wie z.B. im 
September auf den Predigstuhl bei Goisern mit Wanderfüh-
rerin Anita Gruber. Das aktuelle Programm findet ihr unter 

https://laakirchen-steyrermuehl.naturfreunde.at/
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Landjugend Laakirchen-Roitham

Landjugend Laa-
kirchen-Roitham – 

da ist immer was los
Auch dieses Jahr waren 
wir wieder voller Motivation 
und planten verschiedenste 
Aktivitäten.

Ende Oktober fand im Gast-
haus Forstinger die Jahres-
hauptversammlung statt. 
Wir ließen gemeinsam mit 
unseren Mitgliedern das 
vergangene Landjugendjahr 
Revue passieren.
Viele unserer Mitglieder 
nahmen im vergangenen 
Jahr an diversen Bewerben 
im Bezirk Gmunden teil und 
erreichten großartige Plat-
zierungen. 
Beim Bezirksentscheid Sen-
senmähen, beim Forstwett-
bewerb, beim Preisackern 
und beim Sportfest konnten 
wir sogar überall Stockerl-
plätze abstauben!

In den Wintermonaten Jän-
ner bis März 2021 bildeten 
sich einige Mitglieder beim 
umfangreichen Online-
Schulungsangebot der 
Landjugend Oberösterreich 
weiter. Es wurden Work-

shops in „Mosterzeugung 
– vom Obst zum Qualitäts-
produkt“, „Social Media“ 
und „Filmen und Fotogra-
fieren mit dem Smartphone“ 
besucht.

Natürlich darf auch die 
Gaudi nicht zu kurz kom-
men. Gemeinsam fuhren 
wir Kart, spielten Paintball, 
besuchten das Aquapulco 
und das Escape House, 
waren wandern und haben 
gemeinsam andere Land-
jugend-Veranstaltungen 
besucht.

Gemeinsam mit der Orts-
bauernschaf t  Roi tham 
veranstalteten wir im Mai 
die 1. Roithamer Drive In 
Mostkost, wobei wir die 
Roithamer Bevölkerung mit 
Schmankerl und prämierten 
Moste unserer Region zu 
Hause verwöhnen durften.

Im September  veran-
stalteten wir einen Früh-
schoppen bei der Bau-
ernmarkthalle, wo wir viele 
Roithamer und die Landju-
gendgruppen vom Bezirk 
begrüßen durften.

Neuer Vorstand
Im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung kam 
es auch zu Änderungen im 
Vorstand. Wir mussten uns 
von sechs Vorstandsmit-
gliedern verabschieden und 
dürfen fünf neue Mitglieder 
im Vorstandsteam herzlich 
begrüßen: Sandra Weis-
mann, Johannes Weis-
mann, Anna Waldl, Petra 
Danner und Philip Peiskam-
mer. Das Amt der Leitung 
bekleiden nun Johanna 
Waldl und Stefan Pendl.

Komm und sei dabei!
Du suchst nach einer sinn-
vollen Freizeitgestaltung? 
Dann schau bei uns vor-
bei. Bei uns findest du al-
les von lustigen, gemein-
samen Aktivitäten über 
zahlreiche Weiterbildungs-
möglichkeiten bis hin zur 
Brauchtumserhaltung und 
verschiedensten Bewerben.

Melde dich einfach bei 
Johanna  Wa ld l  un te r 
06641340096. Wir freuen 
uns auf dich!

Das neue Führungsteam der Landjugend Laakirchen-Roitham

Die Mitglieder der Landjugend Laakirchen-Roitham nach der Jahreshauptversammlung im Gasthaus Forstinger

Johanna Waldl
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Fotocredit: Sebastian Philipp

LANDTAGSABGEORDNETER MARIO HAAS: 

DIE ARBEIT KANN BEGINNEN
SPÖ erreicht mit Landtagsmandat und 10 SPÖ-geführten Gemeinden ihr Wahlziel

Wieder 10 von 20 Gemeinden des Be-
zirkes Gmunden in SPÖ-Hand und 
Direktmandat im Wahlkreis für den 
Landtag geholt

Mario Haas wird neuer Landtagsab-
geordneter 

Mit dem Einzug in den Landtag und der 
Angelobung von Mario Haas am 23. Ok-
tober als neuem Abgeordneten wurde 
das Ziel des Landtagsmandats erreicht. 
Haas wird im Landtag künftig als Spre-
cher für Feuerwehren, Vereine, Jugend, 
Europa und Landwirtschaft arbeiten. 
Zudem will er vor allem Sprachrohr der 
Region im Oberösterreichischen Land-
tag sein. Haas betont: „Ich bin unglaub-
lich dankbar für das Vertrauen, das ich 
erhalten habe. Ich möchte mich für jede 
einzelne Stimme vielmals bedanken - 
vor allem für die 2.119 Vorzugsstimmen 
aus unserem Bezirk. Ich freue mich au-
ßerordentlich auf die neue Aufgabe.“ 

SPÖ-KandidatInnen gewinnen in Grü-
nau und Ohlsdorf 

Auch in einigen Gemeinden durfte die 
SPÖ Erfolge feiern. Die SPÖ stellt künf-
tig wieder in 10 von 20 Gemeinden 
des Bezirkes die Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister.  Bezirksparteivor-
sitzende Bgm.in Sabine Promberger 
wurde bereits im ersten Wahlgang zur 
Bürgermeisterin von Ebensee gewählt. 
Promberger ist überzeugt: „Wir freuen 
uns enorm, dass wir auch künftig wie-
der 10 Gemeinden in SPÖ-Hand haben 
werden. Leider mussten sich die SPÖ-
BürgermeisterkandidatInnen in Alt-
münster und Gosau dieses Mal geschla-
gen geben. Dafür konnten wir Erfolge in 
Grünau und Ohlsdorf feiern.“ 

Landtagsabgeordneter Mario Haas er-
gänzt: „Die ÖVP nannte vor der Wahl 12 
Bürgermeistersessel im Bezirk als Ziel 
und träumte mit Bad Ischl sogar von 13. 
Diese Ziele hat unser Mitbewerber klar 

verfehlt. Es zeigt aber den Machtrausch, 
in dem sich die ÖVP momentan befin-
det. Das sieht man auch bei der Vertei-
lung der Ressorts in Oberösterreich. 
Wir werden uns dennoch nicht aufhal-
ten lassen und auf allen Ebenen ein-
bringen.“ Künftig stellt die SPÖ in den 
Gemeinden Bad Goisern, Bad Ischl, 
Ebensee, Grünau, Hallstatt, Laakir-
chen, Obertraun, Ohlsdorf, Pinsdorf 
und Roitham die Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister des Bezirkes. 

Auftrag annehmen - Arbeit kann be-
ginnen

Nachdem nun die konstituierenden Sit-
zungen im Land und in den Gemeinden 
des Bezirkes stattgefunden haben, neh-
men die Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister sowie der neue Landtagsab-
geordnete Mario Haas ihre Arbeit auf. 
„Wir wollen dafür sorgen, dass unsere 
Region lebenswert bleibt und noch le-
benswerter wird.“ 

Neuer 
Landtagsabgeordneter 

MARIO HAAS 

DANKE!


